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37%
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47%

51%

Es wird jedoch erwartet, dass die 
Digitalisierung zukünftig massive 
Auswirkungen auf das Geschäftsmodell 
der Organisation (und somit auf die 
Interne Revision) hat, auf die die 
Unternehmen derzeit noch nicht 
ausreichend vorbereitet sind. 

Basis: 209 Antworten (267 Teilnehmer)* 

Derzeit werden in der Internen Revision noch 
unterschiedliche Instrumente genutzt, um 

Prozesse zu analysieren. Klassische Analyse-
methoden sind noch der Standard, auto-
matisierte Datenanalyse-Methoden z.B. 

Continuous Auditing & Process Mining noch 
wenig verbreitet.  

 
Basis: 36 Antworten (42 Teilnehmer)* 

Dabei werden die folgenden Prüfgebiete gerade im Bereich 
des Einkaufs als sehr risikoreich bewertet: 

Basis: 64 Antworten (95 Teilnehmer)*

Welche Instrumente nutzen Sie heute, 
um Prozesse zu analysieren?

Auswirkung der Digitalisierung auf das 
Geschäftsmodell der Organisation

Vermeidbare 
monetäre Verluste

Liquiditätsengpässe

Ineffizienzen

Fraud

Compliance-Verstöße

In der aktuellen Krisen-
situation hat die Bedeutung 
der Datenanalyse für die 
Interne Revision noch mal 
zugenommen. Im Fokus 
steht dabei die Reduzierung 
von monetären Verlusten 
sowie die Vermeidung von 
Liquiditätsengpässen.  

Basis: 107 Antworten (169 Teilnehmer)*

Stammdaten Bestellungen Rechnungen Zahlungen Änderungsbelege

62% 78% 61% 78% 42%

Welche Risiken gewichten Sie in der aktuellen Krise 
stärker als bisher?

Welche sind die relevantesten Prüfgebiete im Einkauf?

„Im Rahmen ihrer beruflichen Sorgfaltspflicht müssen Interne Revisoren den Einsatz technologiegestützter und 
anderer Datenanalysemethoden berücksichtigen.“ IAA-Standards, IPPF 2015, 1220.A2

Strategien zum Aufbau bzw. Ausbau von 
Datenanalysekenntnissen sind divers

45%

52%

44%

35%

33%

Teamwork, indem Skripte 
geteilt werden

Kollaboration mit 
anderen Usern/Unternehmen

Einzelkämpfer, 
die selber entwickeln

Externe Beschaffung 
von Standardanalysen

Individuelle Entwicklung und 
Professionalisierung mittels externem Support

Basis: 66 Antworten (121 Teilnehmer) zzgl. Infos aus 2019*

Die Anwendung von Datenanalysekenntnissen wird als Priorität 
innerhalb der Internen Revision gesehen, allerdings ist sie bei den wenigsten 

Unternehmen schon gelebte Pflicht. 

Basis: 90 Antworten (121 Teilnehmer) zzgl. Infos aus 2019*

Basis: 72 Antworten (121 Teilnehmer) zzgl. Infos aus 2019*

68%

13%

57%

24%

Datenanalyse-Kenntnisse
wichtig für jeden Prüfer

Datenanalyse ist
bereits gelebte Pflicht

Anfänger und
Einzelkämpfer

Fortgeschrittene User
mit Ausbaupotential

Die Revisoren sind der Ansicht, dass ihre Stakeholder derzeit noch keinen Fokus auf Datenanalyse und Continuous 
Auditing legen – was ihnen somit noch die Möglichkeit gibt, die Kenntnisse im Bereich Datenanalyse auf- bzw. auszubauen. 

„In welchem Einsatzbereich möchten Sie 
Datenanalyse verstärkt einsetzen?“

Sind Ihre Revisionsaktivitäten an den Risiken 
Ihrer Organisation ausgerichtet?

Nur circa 1/3 aller Revisoren haben ihre Aktivitäten nicht an den 
Risiken der Organisation ausrichtet. 

Basis: 225 Antworten (267 Teilnehmer)

Routinemäßige Abarbeitung 
von Prüfungsobjekten

Ich kann es nicht beurteilen

30

On-Premise oder Cloud – was kommt für Sie in Frage?

Die Interne Revision im Spannungsfeld der Digitalisierung: Realität trifft auf Anspruch und Selbstverständnis

Ausrichtung an Risiken für 
Strategien/Ziele der Organisation 62   %

23   %

8    % 

Sichtung der 
Soll-Prozess-
dokumentation

82%

Sichtung
IST-Prozessdokumente
(Walkthrough,
Stichproben)

84%

Automatisierte Datenanalyse
(u.a. Process Mining)

10%

Interviews
86%

Klassische
Datenanalyse

78%

keine 
wesentlichen
Auswirkungen

3  %wesentliche 
Auswirkungen,
wir sind noch nicht
gut gerüstet

45%

moderate 
Auswirkungen

30% wesentliche 
Auswirkungen,
wir sind gut gerüstet

26%

Keine verstärkte 
Digitalisierung geplant4%

Automatisierung: 
Übergreifendes IKS35%

Automatisierung: 
Teil-IKS in einem Fachbereich

29%

Automatisierung: 
Continuous Auditing in der Revision

51%

Datenanalyse mit IDEA 
in der Revision54%

47%

3%

70%

Public Cloud: Daten und Analysen nur
softwareseitig getrennt (DSGVO-konform)

Private Cloud: dedizierte Ressourcen 
in ausgelagertem Rechenzentrum

Alle Daten und Analysen (nur) auf 
unternehmenseigenen Servern

Bei der Fragen nach dem 
Hosting einer Technolo-
gie liegt bei den meisten 
Unternehmen der Fokus 
noch immer auf einer 
"on-premise" Lösung, d.h. 
alle Daten und Analysen 
liegen nur auf unterneh-
menseigenen Servern. 
Basis: 108 Antworten (169 Teilnehmer)

Basis: 107 Teilnehmer*

*Mehrfachnennung möglich.

Derzeitiger Einsatz von Instrumenten

Ausbau von Datenanalyse-Kenntnissen

Bedeutung der Datenanalyse für die interne Revision

Derzeitiger Einsatz von Instrumenten


